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„Denn ich verkünde euch eine große Freude“ (Lk 2, 10)

Die Freudenbotschaft
Manchmal machen wir uns eine Menge Gedanken: Wie können wir jemandem eine Freude bereiten, beispielsweise zu Weihnachten? 
Dann überlegen wir hin und her, was wir kaufen oder was wir basteln oder backen könnten – und mitunter finden wir etwas, das dem 
anderen ein Lächeln ins Gesicht zaubert, was ihm wirklich gefällt. Es ist zuweilen schwierig, etwas zu finden, was der andere wirklich 
braucht. Gott weiß, was wir brauchen. Darum heißt es nach der Geburt Jesu: „Fürchtet euch nicht, denn ich verkünde euch eine große 
Freude, die dem ganzen Volk zuteilwerden soll. Heute ist euch in der Stadt Davids der Retter geboren.“ Wie bei der Geburt eines Kindes 
ist Freude die bestimmende Emotion. Umso mehr bei der Geburt des Retters.

Christus ist unsere Freude 
Die Stimmung der Menschheit vor der Menschwerdung Gottes war geprägt von einem Gefühl des Verlassenseins, eine voll von 
Erwartung und Sehnsucht nach Erlösung. Mit der Geburt Christi, hat Gott uns nicht nur besondere Aufmerksamkeit geschenkt, sondern 
hat sein Leben mit uns geteilt. Die Geburt Jesu ist Einmischung Gottes in das Leben der Menschen, in ihre Ängste, ihre Trauer, ihre 
Freude und Hoffnung. In Jesus ist Gott mit uns. Das ist die Frohe Botschaft. Das Kommen Jesu ist unterdessen nicht Vergangenheit 
geworden. Er ist im Kommen. Er ist auf dem Weg zu uns. Sein Kommen bringt Bewegung und Freude in unser Leben, besonders wenn 
wir bereit sind, ihn zu empfangen. Wie bereiten wir uns auf sein Kommen vor?

Mit offenen Augen, Weihnachten feiern
Es gibt viele einfache, kleine Dinge, die uns täglich Freude bereiten können: ein erfrischender Morgen, die aufgehende Sonne, die 
schöne Landschaft, in der ich spaziere, der Mensch, der mir freundlich begegnet und mich anstrahlt. Es braucht offene Augen, um mich 
an meinem Leben erfreuen zu können. Gerade wenn wir offen sind für das, was uns begegnet, kommen wir mit der Freude in Berührung. 
Die Psychologin Verena Kast erklärt, dass Freude nichts kostet außer Aufmerksamkeit. Die Einstellung des Menschen hat nämlich eine 
große Bedeutung für die Art und Weise, wie etwas aufgenommen wird. Aus der Philosophie kennen wir den Grundsatz: „Quidquid 
recipitur, ad modum recipientis recipitur.“ Weihnachten öffnet unsere Augen für die Liebe Gottes, die sich im Kind in der Krippe offenbart. 
Wenn wir diese Freude erlebt haben, dann können wir sie weiterschenken.

Mit offenen Herzen, Weihnachten feiern
Um in dieser Freude Gottes zu bleiben, sollten wir uns vom Mitgefühl Gottes anstecken lassen. Das Dokument „Gaudium et Spes“ (II. 
Vat.) macht deutlich, wie wichtig es ist, miteinander die Freude, Hoffnung und Ängste zu teilen. Ich denke, dass das besonders für 
Weihnachten gilt und dass es uns helfen kann, die Freude zu teilen. Ein Besuch bei älteren Menschen, ein Gespräch mit Nachbarn, 
Kontakt aufnehmen mit einem alten Freund oder das gemeinsame Weihnachtenfeiern mit jemandem, der sonst allein wäre oder mit der 
Gemeinschaft der Kirche, genau das kann ein starkes Zeichen der Verbundenheit sein.

Die Freude, die wir verschenken, kommt zurück; meistens in Form von Dankbarkeit, Lächeln und oftmals als innere 
Ruhe und Zufriedenheit. Wenn wir die Freude der Weihnacht zu den Menschen tragen, wächst sie in uns selbst. Sie 
wird zu einem Teil unserer eigenen Weihnachtsgeschichte und prägt unser Leben nachhaltig. So wünsche ich 
Ihnen/Euch eine fröhliche Weihnachtszeit.

Provisor Dr. John Opara

Liebe Pfarrangehörige! 
In unserem Pfarrblatt informieren wir Sie über das rege Pfarrleben in unserer Pfarre St. Martin/Krappfeld. Das Pfarrblatt erscheint 4x im 
Jahr, jeweils mit einer Auflage von 300 Stück, die an die Haushalte verteilt werden. Da uns die Qualität unseres Pfarrblattes sehr am 
Herzen liegt, bitten wir Sie um eine Spende, um einen Teil der Druckkosten abdecken zu können. 

Bitte freiwillige Spende unter: Raiffeisenbank Mittelkärnten - IBAN: AT55 3947 5000 0574 0881

Vielen Dank im Voraus! Obmann Edwin

70. Geburtstag unserer Obfrau Irmgard Pobaschnig!
Die Welt lebt von Menschen, die mehr tun als ihre Pflicht! Unsere Obfrau ist so ein Mensch. Was wäre die Pfarre St. Martin ohne sie, 
ohne ihre fleißigen Hände, ihre Kreativität und ihr umsichtiges Wirken für die Gemeinschaft!
Liebe Irmgard, zu deinem 70. Geburtstag wünschen wir dir von Herzen alles Liebe und Gute, viel Glück, Gesundheit und Gottes 
reichen Segen sowie viel Freude und Schaffenskraft bei all deinen Aktivtäten für viele weitere Lebensjahre!

DANKE für deine wertvolle Arbeit!



Feierliche Firmung
in St. Martin am Krappfeld

Am Sonntag, den 31. August 2024, spendete Dechant Kan. Msgr. 
Mag. Gerhard Christoph Kalidz, in der Pfarrkirche St. Martin/Kr. das 
heilige Sakrament der Firmung und bereitete 24 Firmlingen ein 
unvergessliches Erlebnis! Bereits bei seiner Begrüßung drückte 
Msgr. Kalidz den Jugend-lichen seine Wertschätzung aus!
Mitgestaltet  wurde  die  Hl. Messe  in  der  übervollen Kirche vom  
MGV Kappel/Kr.  unter  der  Leitung  von Gerald Rießer!
Am  Altar  unterstützten  den  Firmspender: Pfarrprovisor Dr. John  
Opara,  Kaplan  Anthony  Nwordu,  Diakon  Wolfgang  Kahle  und 
die  PA. Sabine  Kahle  und  PA. Mag. Christian  Leitgeb  mit  den 
Minimundis Anna-Lena, Valentina und Andreas!
Mögen die Gaben des Heiligen Geistes sich im Leben der Firmkandidaten voll entfalten und die Firmung der Beginn einer vertieften 
Beziehung zu Jesus sein!

PA. Sabine Kahle

Erntedank - ein Fest der Freude
und des Dankes in der Pfarre St. Martin/Kr.

In einer gut besuchten und mit vielen Erntegaben geschmückten Pfarrkirche erinnerte Diakon 
Wolfgang Kahle beim Festgottesdienst an die Bitte des Vaterunsers „unser tägliches Brot gib 
uns heute“ und verwies auf die katastrophale Ernährungssituation in den ärmsten Ländern 
der Erde!
Im christlichen Verständnis gehören das Danken und Teilen zusammen und obwohl 
Erntedank heute eine andere Bedeutung haben mag als vor hundert Jahren – ist es auch in 
Zeiten des Wohlstandes wichtig und sinnvoll – Dankbarkeit zu pflegen.
Im Anschluss an den Festgottesdienst lud die Obfrau des Pfarr-gemeinderates Frau Irmgard 
Pobaschnig zum geselligen Beisammensein bei Gulasch, Würstl, Kaffee und Kuchen in den 
Pfarrhof!
Ein herzliches Vergelt`s Gott für die vielen Kuchen- und Tortenspenden, sowie an die 
Minimundis Anna-Lena, Valentina und Andreas, für ihren Dienst am Altar!

PA. Sabine Kahle

Regionaltreffen zur Synodalen Kirchenentwicklung
„Weil Gott Liebe ist …“

Am Donnerstag, den 24. Oktober fand im Pfarrzentrum Althofen ein weiteres 
Regionaltreffen im Zuge der synodalen Kirchenentwicklung der Diözese Gurk 
statt. 
Diözesanbischof Dr. Josef Marketz, Generalvikar Dr. Johann Sedlmaier und 
Seelsorgeamtsdirektorin Mag. Elisabeth Schneider – Brandauer erörterten mit 
kurzen Impulsreferaten den aktuellen Stand des Prozesses, ehe ein reger 
Austausch folgte. Wesentlichen Raum nehmen in dem Entwicklungsprozess die 
sieben pastoralstrategischen Ziele ein, die auch in den Kleingruppen näher 
betrachtet wurden. 
Insbesondere der „aktiven Glaubensverkündigung“ wurde große Bedeutung 
beigemessen. Dr. Josef Marketz betonte in seinem Statement nochmals, welche 
entscheidende Rolle christlichen Haltungen einnehmen, aus denen Kirche wächst. 
Im Lichte des II. Vatikanischen Konzils sind alle Frauen und Männer in den Pfarren 
am Aufbau des Leibes Christi beteiligt. „Weil Gott Liebe ist …“, ein Auftrag zum Dienst, zu welchen wir aus der Taufe berufen sind.

PA. Mag. Christian Leitgeb

der Firmgruppe Kappel/Kr.
St. Martin/Passering und 

Silberegg!

Dieser fand am Sonntag, den 10. 
November 2024 statt. Unter dem Motto 
„Gottes Heiliger Geist ist das Feuer in 
mir“ teilten die FirmkandidatInnen der 
Gemeinde mit, wofür sie „brennen“.

Vorstellungsgottesdienst
 
Am 10. November  feierte  die  Pfarre  St. Martin  am Krappfeld  ihr  Patroziniumsfest zu  
Ehren des Heiligen Martin  von Tours!
Prov. Dr. John Opara  zelebrierte die Hl. Messe und wurden von den Minimundis Anna-
Lena,  Andreas und Valentina unter-
stützt.
Mitgestaltet wurde diese Feier vom GV 
Passering. 
Von den Pfarr- und  Kirchenmitglie-
dern wurden wieder regionale Köst-
lichkeiten beigestellt, welche im 
Anschluss an die Heilige Messe  bei  
der  „Martiniversteigerung“ nach Seg-
nung durch Prov. Dr. John Opara, von 
den vielen Anwesen-den ersteigert 
wurden. Danke den vielen Spendern 
und allen, die an der Versteigerung 
teilgenommen haben.

Patrozinium – Heiliger Martin



Ankündigungen

Kinder- und Jugendchristmette
Termin: Hl. Abend 24. Dez. 2024
Zeit: 16.00 Uhr
Ort: Pfarrkirche Kappel/Kr.

Erleben Sie mit Ihren Kindern
und Enkelkindern eine Stunde
der weihnachtlichen Vorfreude.

Männer – Gebetsgruppe
Termin: 26. Nov. 2024
Zeit:  19.00 Uhr
Ort:  Pfarrhof St. Martin/Kr.
Advent-Hausgottesdienste
In der Adventszeit finden wieder die 
Adventhausgottesdienste statt.
Wer einen solchen Gottesdienst 
zuhause feiern möchte, möge bitte 
Kontakt aufnehmen mit Pfarrer John 
Mobil: 0676 / 8772 8020.
Weltgebetstag der Frauen 2025
Ökumenischer Wortgottesdienst.
Diesmal wird die Liturgie von den 
Bewohnerinnen der Cookinseln 
(polynesisches Dreieck) gestaltet.
Die Frauen heben die Errungen-
schaften und Kämpfe innerhalb der 
Gesellschaft hervor.
Im Anschluss an den Gottesdienst 
gibt's wie gewohnt eine Agape mit 
Spezialitäten von Polynesien!
Termin: Fr. 07.März 2025
Zeit: 18.30 Uhr 
Ort: Pfarrzentrum Althofen
Pfarrverbandsausflug
Ziel: DOM zu Gurk und KRAIG
Termin: 19.März 2025 (Josefitag)
Programm:
Vormittags Abfahrt nach Gurk 
große Domführung, Mittagessen,
Rückfahrt über Pisweg und Kraig - 
Besuch der Probsteikirche, 
Heimkehr
Inkludierte Leistungen:
Busfahrt, große Domführung, 
Mittagessen
Preis pro Person:
bei mind. 30 Teilnehmern: € 75,-

Messintentionen

Diese sind in der Sakristei (vor der 
Hl. Messe) und telefonisch möglich!

Kontakt:
Hr. Dr. Robert Kernmayer
Mobil: 0680 5057217
Fr. Claudia Obmann
Mobil: 0664 73214454
Fr. Inge Köstinger
Mobil: 0664 5209405

1 Messintention: € 10,
mit ewigem Licht: € 15

Ewig-Licht-Stiftung

Sie mögen ruhen in Frieden!

ST. MARTIN
01. - 08.DEZ 2024        
++Maria u. Alois Grojer
+Konrad Schrottenbacher
08. -15.DEZ 2024
++Verst. Fam. Köstinger
22. - 29.DEZ 2024
+Juliana Obmann
++Verst. Fam. Obmann u. Moser
29.DEZ 2024 - 05.Jan 2025
+Gertrude Köstinger
05. - 12.Jan 2025
+Reinhold Pobaschnig
++Verst. a. d. Hause Eggenbauer
12. - 19.Jan 2025
+Konrad Schrottenbacher
26.Jan - 02.Feb 2025
++Maria u. Hannes Moser
09. - 16.Feb 2025
++Gertrude u. Gernot Pobaschnig
16. - 23.Feb 2025
+Gertrude Köstinger
02. - 09.Mrz 2025
+Christa Telsnig
++Verst. a. d. Hause Wurschtler
08. - 16.Mrz 2025
+Gerald Hrastnig

08. - 15.Feb 2025
+Johanna Schnattler

PASSERING

Adventus Domini 
Ankunft des Herrn

Die Adventzeit ist eine Zeit des Wartens und ich 
denke, es ist gut, ein wenig über das Warten 
nachzudenken.
Warten, ist ein großer Bestandteil unseres Lebens 
und dabei stellt sich die Frage, wie wir mit dem Warten 
umgehen?
Lassen wir es einfach über uns ergehen, oder nützen 
w i r  d i e  Wa r t e z e i t e n  u n s e r e s  L e b e n s ?
Das Warten muss nicht nur negativ behaftet sein, 
nein, es kann durchaus auch positiv betrachtet 
werden, nämlich dann, wenn wir etwas bewusst 
erwarten, vor allem dann, wenn Hoffnung und Freude 
mitklingen!
Zeiten des Wartens und des Herunterfahrens lassen 
uns auch wachsen und reifen.
Gerade die Adventzeit sollte so eine Wartezeit sein, in 
der wir uns ein wenig einbremsen. 
Jesus ist das große Geschenk von Gott an uns 
Menschen - ER hat seinen eigenen Sohn für uns alle 
hingegeben!
Als sichtbares Zeichen seiner Liebe schenkt uns Gott 
das größte Geschenk - welches wir erhalten können!
Gott schenkt sich selber durch das Kind. Adventus 
Domini - darauf warten wir und das Feiern wir zu 
Weihnachten.
Gesegnete Weihnachten und ein gutes Neues Jahr 
2025

PA. Sabine KahleAdvent-Hausgottesdienste

Diese finden wieder in der Advents-

zeit statt. Wer einen solchen Gottes-

dienst zuhause feiern möchte, möge 

bitte Kontakt aufnehmen:

Prov. Dr. John Opara
Mobil: 0676 8772 8020

Komm
zu unserer Bibelrunde

Ort: Pfarrhaus in Kappel/K.

Kontakt: Diakon Wolfgang Kahle

               Mobil: 0664/2273630

Komm in unsere
Mini-Stunde! 

Wir spielen, basteln haben viel 

Spaß und proben natürlich für den 

Ministranten-Dienst.

Nach Vereinbarung in St. Martin.

Die Uhrzeit wird bekannt gegeben. 

PA. Sabine Kahle 

                    Mobil: 0664 121 99 60 

Diakon Wolfgang Kahle

                   Mobil: 0664 227 36 30

Wir freuen uns auf dich!

Wir gratulieren herzlichst!

Dreikönigsaktion 2025

Sie wird zwischen Mo, 30. Dez. 2024 und Sa, 4. Jan. 2025  in unserer Pfarre 
stattfinden.
Wir suchen noch Sternsinger und Sternsingerinnen! Wer Lust und Zeit hat, soll 
sich bitte melden!
Wir würden uns sehr freuen!

Claudia Obmann (04262/3966 oder 0664/73214454)

Kons. Rat Walter Reschenauer

95 Jahre



GOTTESDIENSTORDNUNG
vom 01. Dezember 2024 bis 09. März 2025

Abkürzungen für Althofen:
PZ = Pfarrzentrum, PK = Pfarrkirche, EC = Evangelische Christuskirche, KB = Kalvarienberg

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
SA 30.NOV

SA 07.DEZ

SA 14.DEZ

DI 24.DEZ Hl. Abend

DI 31.DEZ Silvester

DI 07.JAN
SA 11.JAN

SA 18.JAN

SA 01.FEB

SA 08.FEB

SA 15.FEB

SA 01.MRZ

MI 05.MRZ

FR 07.MRZ

Passering

Passering

Passering

Passering

Passering

Passering

Passering

Passering

Passering

Passering
Passering

Passering

Passering

Passering
Passering

Passering

17.00 Hl. Messe mit Adventkranzsegnung

09.45 Hl. Messe mit Adventkranzsegnung
......................++Maria u. Alois Grojer; +Konrad Schrottenbacher

17.00 Hl. Messe

09.45 Wortgottesdienst..........................++Verst. d. Fam. Köstinger

17.00 Hl. Messe

07.00 Rorate

08.30 Hl. Messe..........................++Rudolfine u. Rudolf Zeiringer sen.

16.00 Kinder- und Jugendchristmette
21.30 Christmette

09.45 Hl. Messe...............+Anna Zemrosser; +Theresa Glabutschnig
...............+Juliana Obmann; ++Verst. d. Fam. Obmann u. Moser

09.45 Hl. Messe

17.00 Hl. Messe

09.45 Hl. Messe...................................................+Gertrude Köstinger

08.30 Hl. Messe

09.45 Hl. Messe
.......................+Reinhold Pobaschnig; ++Verst. a. d. Hause Eggenbauer

17.00 Hl. Messe
09.45 Wortgottesdienst............................+Konrad Schrottenbacher

17.00 Hl. Messe
09.45 Hl. Messe
08.30 Hl. Messe
17.00 Hl. Messe mit Kerzenweihe und Blasiussegen

09.45 Hl. Messe mit Kerzenweihe und Blasiussegen
...............................................................+Maria u. Hannes Moser

17.00 Hl. Messe..++Rudolfine u. Karl Zeiringer; +Johanna Schnattler

09.45 Wortgottesdienst.................+Gertrude u. Gernot Pobaschnig

17.00 Hl. Messe
09.45 Hl. Messe...................................................+Gertrude Köstinger

08.30 Hl. Messe
17.00 Hl. Messe
09.45 Hl. Messe.....+Christa Telsnig; ++Verst. a. d. Hause Wurschtler

Aschermittwoch
17.00 Hl. Messe mit Aschenkreuz

09.45 Wortgottesdienst mit Aschenkreuz...........+Gerald Hrastnig

SO 01.DEZ 1.Adventsonntag

SO 08.DEZ 2.Adventsonntag - Mariä Empfängnis

SO 15.DEZ 3.Adventsonntag

SO 22.DEZ 4.Adventsonntag

SO 29.DEZ

SO 05.JAN

SO 12.JAN

SO 19.JAN
SO 26.JAN

SO 02.FEB Mariä Lichtmess - Darstellung des Herrn

SO 09.FEB

SO 16.FEB
SO 23.FEB

SO 02.MRZ

SO 09.MRZ

St. Martin

St. Martin

St. Martin

St. Martin

St. Martin

St. Martin

St. Martin

St. Martin

St. Martin

St. Martin

St. Martin

St. Martin

St. Martin

St. Martin

Althofen 

Althofen 

Althofen 

(PZ) 11.00 Marienweihe

(PZ) 18.30 Erinnerungsgottesdienst f.d. Verst. OKT, NOV, DEZ

(PZ) 18.30 Weltgebetstag der Frauen
18.00 Weltgebetstag der Frauen (Pfarrkirche)

Kappel

MI 25.DEZ Christtag

MI 01.JAN Neujahr

MO 06.JAN Hl. Drei Könige - Erscheinung des Herrn

St. Stefan/Kr.
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Druck- und Kopiezentrum des 
Bischöflichen Seelsorgeamtes 
der Diözese Gurk

Krankenkommunion zu Hause empfangen!
Jeweils  am  1. Freitag  des  Monats

überbringt unser Diakon Wolfgang Kahle - Mobil: 0664 2273630 gegen Voranmeldung  
jenen  Kranken der Gemeinde die hl. Kommunion,

die nicht mehr selbst am sonntäglichen Gottesdienst teilnehmen können.  

Alle nicht vermerkten Fotos
 sind Fotos der Pfarre!

ERREICHBARKEIT:

BÜRO Althofen:

Prov. Dr. John Opara

Kaplan Anthony Nwordu

Kons. Rat Walter Reschenauer

Edwin Obmann

Dr. Robert Kernmayer

Diakon Wolfgang Kahle

PA. Sabine Kahle

PA. Mag. Christian Leitgeb

PGR-Obfrau
Irmgard Pobaschnig

Waltraud Gogula

Mobil: 0676 8772 - 8020
Mail: john.opara

@kath-pfarre-kaernten.at
Pfarrkanzlei Fr 09.00 - 11.00h
und nach Vereinbarung

Mobil: 0664 2273630
Mail: wolfgang.kahle

@kath-pfarre-kaernten.at

Adresse: 9330 Althofen, 
Gschwindtstraße 10

Bürozeiten: Di, Do 09.00 - 11.00h
Telefon: 04262 3332

Adresse: Pfarrzentrum Althofen,
               Gschwindtstraße 10

Mobil: 0676 87725428
Mail: anthony.nwordu

@kath-pfarre-

Telefon: 04262 4795

Pfarrökonom
Mobil: 0664 73214453

Friedhofverwaltung
Mobil: 0680 5057217

Mobil: 0676 8772 5379
Mail: christian.leitgeb

@kath-pfarre-kaernten.at

kaernten.at

Mobil: 0664 1219960
Mail: sabine.kahle

@kath-pfarre-kaernten.at

Mobil: 0664 73914643
Mail: k.pobaschnig@gmail.com
MAIL:
stmartin-krappfeld

@kath-pfarre-kaernten.at
INTERNET:

PFARRZENTRUM

Pfarrkanzlei

www.kath-kirche-kaernten.at/
stmartin-krappfeld

Liebe Pfarrgemeinde,
anlässlich meines 10-jährigen Priesterjubiläums am 27. September 2024 im Pfarrzentrum 
Althofen möchte ich von Herzen meinen tiefsten Dank an Euch alle richten. Meine Jahre in dieser 
Pfarrgemeinde waren für mich geprägt von Eurer Unterstützung, Eurem Vertrauen und Eurer 
Gemeinschaft, die mir stets Kraft und Inspiration gegeben hat. Gemeinsam haben wir viele 
Herausfor-derungen gemeistert und schöne Momente erlebt, die meinen Weg als Priester 
bereichert haben. Ich bin dankbar für die enge Verbindung, die wir in unserer Gemeinde 
aufgebaut haben, und für die vielen herzlichen Begegnungen, die mir immer wieder zeigen, wie 
wertvoll unser Glaube und Zusammenhalt sind. Eure Gebete, Euer Zuspruch und Eure 
Teilnahme am Gemeindeleben sind für mich ein großer Segen. Ich danke Dr. John und seinem 
Orga-nisationsteam anlässlich meines Jubiläums und Euch allen für eure Worte und für alle 
Geschenke. Möge Gott euch segnen!

Mit aufrichtigem Dank Euer Kaplan Anthony Nwordu


